
Fntelligenzblatt zmLaib.ZeUung.
Mr. »«». Samstag den R4 November »857.

Den Herren Oekonemen und Pserdebeschern des I n - und Auslandes emOlKkn.
An den Herrn Kreisapotheker zu Korneuburg.

Mi t meinem verbindlichen Dank für die baldgcfällige Uebcrsendung des verlangten Korneuburger V i eh . Nähr- und Heilpulvers, kann ich Ew. Woblge.
boren zu mcinrm Vergnügen nuch dic erfrcnlichc Mittheilung machen, daß dessen Wirkung überraschend schnell uud heilbringend sich bei einem meiner Reitpferde
erwies, welches seit längerer Zeit au einen bedenklichen Husten l i t t , welcher durch die früher angewandten Heilmittel nicht gehoben werden konnte, jeht aber,
nach dem Gebrauche Ihres trefflichen Hcilvuluers, sich gänzlich verloren hat.

Genehmigen Sie die Versicherung' meiner anfrichtigeu Hochachtung.
K e h l am N l i e i n , cm 27, ?luqust 1857, I h r ergebener

(8ießel Her ßro88ber20ß1 baäiZcdell tlolumanäaütur) I ^ e » I > e v r v o » HT^Nv?» Major und Kommandant von Kehl
Das kleine Paket zu '/, Pfund 25 kr., das große Paket zu 1'/. Pfund 48 kr.

Hgup tvL rgen l l un^s ' Devo t äer Areisk^wt l ieke 1>WWM XU li.oi-l,6uburA in ^Xi^äerösterrsloli.

Auch u a c h f o l g c n d c r A r t l k e l :

Vewärthes Schweinepulver.
von < Z I . <«»>»tlTV 8»v»»l»«»»Rn,

rmcritirter f, f, Profcssor dcr Thicrheillundc,
gcgcn dcn l a u f e n d e n B r a n d und andcre häusig vorkommende

Kramhcitsformen dcr Schweine.
DaS kleine Pakct 36 kr, — DaS große 1 ff. l2 lr.

Huf-und Klauen - Heilpulvcr
fiir Pferde, Hornvieh und Schafe,

von » r ^ « 8 t » v G H v o d o t l » ,
rmeritirtcr l, k, Professor der Thicrhcilkunde.

Preis einer Flasche 40 fr.

Vewärthes Ruhrmittel
für Schafe,

von Dr 65«U»t»v GH^»ko« l» ,
em. k k, Proftffor drr Thierhrillnnde,

DaS kleine Paket 20 kr,, daS große 40 kr.

Die P.elielil.heil des „Korncuburger Vieh-Nähr- und Heil pulvers" hat Nachahmungen hervorgerufen und suchen sich sogar unter gleichem
l ü / ^ r t i r t V l l l * ! r** Namen F a l s i f i k a t e im H a n d e l einzuschleichcn. Wir fühlen uns bestimmt, vor solchen Falsifikaten zu w a r n e n , da B e l b e m i t i m >

• V dl l l l i l l l i » fferem Erac ig f f i i i s s e n l e h t s g e m « h l h a b e n , und die Herren Oekonomen zu ersuchen, beim Ankaufe auf das S i e g e l und die
"c5 V i g n e t t e , welche beide die Firma der U r c i N a j i o t h e k e Zll Ä o r n e u f i u r g enthalten, genau Acht zu geben.

Sdjt %u Ocji^cn in Laibach bet A. HLrl^per; Cilli bet O.Krüper; Fricsach bet W. Eichler; Krainburg bei Schaunig , 5lpotf?., itnb F, Krisper; Neu-
iriarkll bet Just. Reitharek; Neustadt! Martin Marin; St. Andrae bei St. Slots; Völkermarkt bn F. Huthj ünterdrauburg bn A. Domaning's Witwe unb fa
Wolfsberg bet W. Pirher.

Z. 89^' (21)

! Zahnarzt P op;,^s k. k. a. priv. !

! Alleiniges Ccutral-Verscndungs-Depot en ss>'08 ä5 en <l«tail: «

^ ^U t« ,» , S tad t , unter den Tuchlauben N r . 5 5 7 im I. Stock,
^ Preis sir ein Flacon sammt Droschüre: 1 st. 20 kr. CM.

^ ^ Da dieses durch unzählige der anerkennendsten Zeugnisse von den hervorragendsten Autoritäten
z bewahrte, — bei dem sich täglich steigernden und vielfach vermehrten Vedarfe in jeder Haushal»
i tnng nothwendig gewordene und erprobte Mundwasser selbst von hohen und höchsten Herrschaften
) besonders als cines dcr vorzüglichen Konscrviruiigsmittel fur Zähne und Mundthcilc benutzt, sowie ^
^von den renommirtcstcn Aerzten verordnet wird, fühle ich mich jeder weiter» Anpreisung gänzlich!
^ überhoben. !

^ Nachdem sowohl in Wien, als in dcr Provinz nachgeahmtes schlechtes Mundwas.
- scr in bereits gebrauchten leeren Fläschchcn meines „Auatherin-Mundwassers« als das?
^uon mir erzeugte echte verkauft, und somit M ^ ^ ^ ^ M dic betreffenden Käufer unangenehm ge-c
) täuscht wurden, so finde ich nüä» veranlaßt. M ^ . H ^ M L M das l. ^. Publikum aufmerksam zumachen,^
^daß jedes Fläschchcu mit ciner Ziimkapscl, M ^ c ^ M ^ M auf wclchĉ ^ dcr hier beigedruckte Stempel ^
^ausgeprägt ist, gnt verschlossen sein muß, ^ - F K ^ M im anderu Falle ich mir vorkommende Fal-?
^Nftkatc gütigst einzusenden bitte. , ^ l ^ W ^ ^ ^

^ von ^ s . ^ . F » « , ^ ^ .
^s reinigt die Zähne derart, daß dnrch dessen täglichen Gebrauch nicht Nl,r der gewöhnlich so lästige z
^Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähne an Weiße und Zartheit immer zunimmt.^
? In Laibach vorräthig bei A n t o n Krisper und Johann Kraschowitz;>
^in G ö r z bei I . A n e l l i ; in T r i e f t bei X i cov i ch , Apotheker; i n F i u m e bci N i q o l t i , Apo.z
^thekcr; in N e u s t a d t ! in Kram bci D o m i n i k R i z z o l i , Apotheker. ' ^

'' Haus Verkauf.
o d c r

Verpachtung ciuer vermischten Warm-Handlnng.
Zu Cilli in Sle,ermark, Sta t ion der Südbahn, ist das zwet Stock hohe

S t a d t - H a u s Nr. ,09, welches das raoizirte Recht zur 2lusül>un<i einer vermisch-
en Waren-Handlung besitzt, aus fteier Hand zu verkaufen, oder die geoackre, «m
^sien Betriebe stehende Handlnna. mit ausgedehnten Vcrkaufs-kokalltaten, Ma-
^"zinen, einer entspreckcnoen Wohnung :c., vom 1. Oktober .856 angefangen auf
^ b's '<) ^ahrc zu verpachten.

Auskunft über die Verkaufs- oder Verpachtungsbedingnisse bei der Eigenthü-
" ' " i n des obigen Hauses. Wllhelmme B e e r in B r u n n , S tad t Nr. 64.

Wohmmgs - Nermiethung.
Im Paschall'schen Hause Nr . 10,

^n Hauptplatze m Lalbach, ist die
Wohnung im zweiten Stocke gaffen-
! n t s , bestehend aus 7 Zimmern,

t Vorsaale, Küche, j Speisekammer,
l Holzlege und 1 Dachkammer für
heil. Gcorgi lttZ8 zu vermiethen, wor-
über der Hausmeister dortselbst dle
Auskunft erthellt.

?. «954. (2)

Große Weinlizitation.
Im Schloßkeller zu Großsonntag nächst

Pettau in Untersteiermark, werden am 24. No-
vember »85? und nöthigenfallö am darauffol-
genden Tage an herrschaftlichen
Eigenbauweinen 7v Startin
davon 2 Start in rothe Weine
und an Kirchenweinen . . . 48 »

zusammen . . . , « l i Startin
von der l857er Fechfung aus den vorzüglichen
Luttenberger Weingebirgen in Halbgebinden
sammt Faß, in öffentlicher Lizitation gegen
gleich bare Bezahlung verkauft. Die Weinlizi-
ralion wird unabänderlich am obbestimmten Tage
Schlag 9 Uhr Vormittags beginnen.

Großsonntag^den 4. November 1857.
Z - IN75. (2) - —

Schneiler und faßlicher

Tanz - Unterricht.
Der dankbar Gefertigte, durch 29

Jahre von den hohen Herren kandstanoen
Drains besoloeter und befugter Tanz-
lehrer, welcher sich Durch große Prax
und eigene Methode bis nun der un-
getheilten Zufriedenheit eines kunstsinnlaen
Publikums zu erfreuen hatte, hat die
<5hre, hiemtt anzuzeigen, daß er m allen
Konversatwns National - Tänzen, wie
auch m der Reichs-Quadrille schulgerech.
ten Unterricht ertdeilt.

Der Huld und Gewogenheit eines
Hoden Adels, löbl. k. k Mi l i tärs und oer
dochangesehenen Bürgerschaft sich em-
vfeylcno, zeichnet sich Dero

bereitwilligster Diener
Franz Odler von S c i o ,

kiai» stand, befugt?'- Ta ! i i ' und ^'»standslrhiel.

Darauf Rrssektirende wollen gefalliqst
jede Theilnahme m seiner Wohnunq, Un-
lerschlschka Nr . 29, oder bei Herrn Franz
Perles, im Gasthofe «zum Kaiser von
Oesterreich« ( S t . Peters-Vorstadt) an-
melden.
tl »976. (2) ^
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Z l852. (7)

u n d

besonderen Beachtung*!!
Der Entschluß, mich vom Schn i t t - und Mode-Geschäf te gänzlich zurückzuziehen,

veranlaßt mich, meine seit 8 Jahren bestehende S c h n i t t ' und M o d e w a r e n - H a n d l u n g
m i t G e o r g i 1 8 5 8 aufzulösen.

Um nun die solchem Zwecke entsprechende Veräußerung meines reich ttttd scholl
sor t i r ten Warenlagers ehestens erreichen zu können, bin ich veranlaßt, einen

gänzlichen Ausverkauf
von heute an zu veranstalten.

Die Preise sind in Anbetracht dieses Umstandes, besonders bei dem kleinen Rest des
vorjährigen Lagers, bedeutend herabgesetzt, und derselbe wird fast durchgehends unter dem Fa-
brikspreise verkauft. Besonders zu empfehlen sind.

Für Damen:
Alle Sorten Mode-Kleider in Ganz- und Halb-Seide, Ganz- und Halb-Wolle, glatte

und gedruckte inlandische, französische, englische Kai - l ^e , Nu88ft!m, ,Ianmet8, p^rctt ls, ^m'l
6n ^n rc l , Weberzcuge, quadrillirte I'liiliyti'n - und üXel^olilain, glatte und quadrillirte
Ganz- und Halb-VVlMm mi l , quadrillirte und gedruckte Barchente, glatte und fa^onirte Ol-^an«
.Nuss^lin <i« I^äl'ne, I^l8li'6, Naiiilil-, ^'llil)6tin, ^llid<?t- <v.»olinlll-, eingewebte ^NNA-Olivvgl
und 8l'.^»!-Tücher , Winter- und Sommer - I^onA - 8li5v«I und Tücher, quadrillirte Seiden-,
gedruckte Schafwoll - und (vlienillen-ltraclie-Tücher, ferner alle Gattungen fa^onirte und
glatte Seiden-Stoffe und Bänder, Seiden- und Wollsammet, Plüsch , englische und französisch?
t i lon^n-und Zwirn-Spitzen, iVIouI-und ttulist-Stickereien in Kleidern, Ober- und Unter-Che-
misets, Kragen, Nnl lest i^ , Unter-Aermel, Barchs, geschlungene M i u l - u. I^li«86-Streifen,
Vm'l«, Brautschleier, echte glatte und Spitzen-Leinen- glatte und Spitzen-Baumwoll-Battist-
Tücher, französische Mieder, geschlungene I^erkgl- und l^cirllul-en-I^il^l6t8 - Unterröcke, I^«ili»l.
glatt und fasonirte N o u ! , Batist ^lai l-e, l ia t is t -Va^eur , appretirte und unappretirte Blu^
men-Vgppur, ^» r lß t I n , I^>nnn und Organtin. Färbige »Il ionet«, glatt und fas)onirt —
Ll-Ü38^r ^ u l l , I'uIl-gno-Iai'Z, glatt und faconirten iilnnsj^i-uil^. I^ilfust^ und eingewebte
Bettdecken, gedruckte und eingearbeitete Tisch-, Garn- und Leinen-Kaffeh-Tücher, und Üe^krt-
8erviet6n. — Alle Gattungen Futter-Waren und alle in dieses Fach einschlagende Artikel,
nebst einer besondern großen Auswahl verschiedenartiger Reste.

Alle Sorten weißer und gefärbter Strick-, Häkel - und Schlingwolle, echt englischen
weißen und gefärbten Marschatt-, Maschin-, Nah-, 4fachen Königs- und Wkthschaftszwirn, nebst
allen Gattungen Seiden-, Schaf- und Baumwoll-Wirkwaren.

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen
Möbelstoffe und Vorhang-Musselins,

nebst allen dazu gehörigen Fransen, Bordüren, Vorhang-Spitzen, und Vorhang-Halter, ^
und "/4 gefärbten Baumwoll - und Leinen-Vett-Gradl, fertige Matratzen, Bett-Decken, Schaf-
und Baumwoll-Bett-Kotzen, Salon-, Bett- und Laufteppiche, Wachstaffet und Wachsleinwanden,
so wie auch noch eine Auswahl von transparenten gemalten H>n8tei--Nl)u!«tt<?n.

Für Herren:
Alle Gattungen Rock- und Hosenstoffe, Gilets in Seide, t^u<'. und Schafwolle, l^ra

vat«, Ucllgt-nes, (^LMlsets, Krägen, ^ n l i l ^ l ^ - und Leinen-Sack-Tücher, echte l)ilX6l'-Leib-
chen, Hosen und Socken, fertige Schlafröcke, seidene und baumwollene Regenschirme und
viele andere Artikel.

Meinen verehrten Kunden diene übrigens zur Wissenschaft, daß alle bis dorthin ein-
laufenden Kommissionen auf's Schnellste und Pünktlichste effektuirt werden wie bisher.

Albert TriiiMei*.

2 '" Kundmachung.
Von Seite des gefertigten neuen Eisenwerkes wird hiemtt zur

Kenntniß gebracht, daß dasselbe bemts m der Lage ist, Bestellungen
auf ordinäre Gußwaren anzunehmen und bestens auszuführen.

Weitere Auskunft crtoeilt
das M i c h lllrisch-Mönnich'sche Eisenwerk,

Henriettenhütte in Unterkrain (Post Groß-Laschizh).
Z, «919. (4)

Universal - GichtlcinMnd
gegen jcdc Art Leiden,

Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenschuß) Rothlauf, jede Ar t Krampf
in Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgichr, Podagra, ge-

^ schwollene Glieder, Verrenkungen und Seitenstechen, mit sicherem Erfolge als
erstes, schnell und sicher helfendes Mi t te l anzuwenden.

^ In Paketen mit Gebrauchs-'Anweisung ä I fi., — doppcU starke für erschwerte ^cidcn ü 2 fl,
! Diese „Universal«Gichtleiuwand" ist zn habci,:

In La ibach einzig und allein in der Handlung dcs Hern, ?ol,i»,»>» I ^ r a H t l , u v» t x ,
Hauptplatz Nr. 240. ^

« T r i e f t „ ,, „ beim Henn Apotheker . l a e o k o ^ t ^ a v a l I o , Lnarn 2tt3.
« A g r a m „ « ,. ,> ,. ^ M i o N w .
,) W i e n « " >' « « „ , l » N . Givl«»«', ucue Wieden, «zum

goldenen Einhorn."

Bei heran>>abend?r Wnttersaison empfiehlt die
unterzeichnete Buch», Kmist- n>id Mnsikalieiihandlliug
ihr mit den

Neuesten Mnstkalien
bereichertes Lager,

und hebt daraus besonders hervor:

t. Schulen fnr Pianoforte, Gesang,
Violine, Guitarre ;c. von:

Carulli — Cramer — Doßauer — Czerny — Enk-
hauseu — Greßler — Haser — Hamma — Hen-
ning — Müller — Nauenburg — Reiser — Echoen
— Sleber — Solle — Spohr — Wenusch — Wim-
mer — Wohlfahrt.

3. Salonmnsik fur Pianoforte zwei-
und vierhändig.

Neben einer reichen Answahl von alteren Meistern
die neuern und neuesten Kompositionen von:
Benkett — Brunner — Chwatal — Czerny — Dia-

belli — Doppler — Dreischock — EverS — Filtsch
Flotow — Giiitze —Godefroid —Hamma — HaS»
ling«r — Hummel — Iael l — Iungmann — Kafka
Kitt l — Ko!b — Krüger — Kühn — Liszt - Leop.
v. Meyer — Oesten — Pivoda — Strltth — Te-
desco — Nlibinstein — Talery — Taubert —Volk-
mann — Waldmüller — Winterle und Andern;
so wie eine Sammlung Ouvertüren nnd Potpourri's
aus ältern und neuern Opern.

D a s P i a n o f o r t e . Sammlung von Original-
Kompositionen. Herausgegeben von Dr. Franz Liszt.
Jährlich erscheinen 12 Hefte ü 24 kr.

P i a n o f o r t e - B i b l i o t h e k , elegante und wohl-
feilste. 1. — 3. Band. ü Band (von 16 — Itt
Bogen) 1 fl. 4 kr.

H. Musikalien für Gesang mit Pia-
nofortebegleitung.

Für Sopran, Alt, Tenor, Bariton und Baß:
L i e d e r von Ander — Nbert — Bank — Benkert —

Dessauer — Eckert — Esser — Hager — Hamma
— Haslinger — Hölzel — Jäger — Lindpaintner
— Marschner ^- Ernst Mascheck— Moser — Müller
— Proch — Nies — Nnbinstein — Numbold —
Schläger — Schubert — storch — Topler.

O p e r n - B i b l i o t h e k , e l e g a n t e u n d w o h l ^
f e i l e . Vollständige KlavierauSzüge mit Text.
Jeder Band, je eine Oper enthaltend, 1 st. 4 kr.

Bis jept erschienen:
9l'.:ber, die Stumme von Portici — Maurer und

Schlosser — die Braut — der Schnee.
B e l l i n i , die Nachtwandlerin.
B 0 i e l d i e u , die weiße Dame — Johann v. Paris.
C h e r n b i n l , Medea.
H e r o l d , Zampa.
M o z a r t . Figaro'S Hochzeit — die Zanberflöte —>

Don Juan — Entführung auö dem Serail — Titus
— (?08i flin wtte.

R o s s i n i , der Barbier von Sevilla.
Schenk , der Dorfbarbier.
W e i g l , die Schweizerfamilie.

4. Tanzmusikalien für Pianoforte:
Die neuesten Oz6rdü's, Galopp, Mazurka, Polka,

Polka l>«M5lu,8<>, Polka Maznr, Polka ll'omlilnnle,
Quadrillen, Schottisch und Walzer von Strauß
(Johann und Josef) — Fahrbach (Vater und Sohn)
— Lanner — Haag — Lncker — Ian i — Swoboda
— Ieschko — Rosenkranz und vieleu Anderer..

H. Mnsikalien fnr verschiedene I n -
sirumente:

«) F ü r F l ö t e , von Diabelli —Fahrbach —Hahöcker
— Jansa — Strauß ic.;

K) fü r G u i t a r r e , von Merft :c.;
c) f ü r V i o l i n e , von Dout — Jansa — Meyer

— Mendelssohn - Bartholdy — Beethoven -^
Durst — Ernst — Laub — Ernst Mascheck :c.;

(!) fn r V i o l o n c e l l o , von Vöhm — Goltermann
— Goßinanu — Henning — Kummer — Nooer
— Stransky — WillmerS und Änderu;

<>) f ü r die Z i t h e r , von Dietrich — Dubez ^
Iüllich — Schnitzer und Weigl.

z i 5 ^ ' Vorräthige Musikalien theilen wir auk^r»
langen mit Vergnügen zur Einsicht und zuni Ueber'
spielen mit , und bedingen uns nur möglichst baldig«
Remission des nicht Beliebigen.

Bestellungen auf uichl am Liger Befindliches be«
sorgen wir in kürzester Frist zu den Katalog-Preise"'

Igll. v. Kleillllmyr k F. DambergÄ
Buch.. Kunst- und Musikalienhandlung in Laibach

(Congreßplap).


